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Berlin, 26. Januar 2026 

In diesem Jahr blickt TU9 – German Universities of Technology auf zwei Jahrzehnte erfolgreicher Koope-
ration zurück. Gegründet am 26. Januar 2006 hat sich die Allianz führender Technischer Universitäten 
erfolgreich als wichtiger Partner und Stimme für die Ingenieurwissenschaften am Wissenschafts- und In-
novationsstandort Deutschland etabliert.   

Die TU9-Co-Präsident*innen, Prof. Dr. Angela Ittel, Präsidentin der TU Braunschweig, und Prof. Dr. Peter 
Middendorf, Rektor der Universität Stuttgart, würdigen das Jubiläum und betonen die gesellschaftliche 
Relevanz der TU9-Allianz: „Als gemeinsame Stimme für die herausragenden Technischen Universitäten 
und besonders die Ingenieurwissenschaften engagieren wir uns im Austausch mit Partnern aus Wissen-
schaft, Wirtschaft und Politik auf nationaler und globaler Ebene. Die TU9-Universitäten leisten mit ihrer 
Expertise einen entscheidenden Beitrag zur Lösung gesellschaftlicher Herausforderungen in Bereichen 
wie Künstliche Intelligenz, Energie, Mobilität oder anderen Schlüsseltechnologiethemen der Hightech-
Agenda“, so die beiden Co-Präsident*innen.  
„Das besondere Markenzeichen unserer Technischen Universitäten ist, dass wir exzellente Grundlagen-
forschung in Innovationen überführen können. Insbesondere in Bezug auf Deeptech-Innovationen spie-
len die Innovationsökosysteme rund um die TU9-Universitäten eine wichtige Rolle. Der Transfer in Wirt-
schaft und Gesellschaft ist uns ein besonderes Anliegen. Unterstützt wird dies durch die inter- und trans-
disziplinäre sowie internationale Ausrichtung der TU9-Universitäten, deren Portfolio neben MINT-Fä-
chern auch Sozial- und Geisteswissenschaften sowie teilweise Medizin umfasst.“  

Innerhalb der TU9-Allianz ist in den letzten Jahren ein weit verzweigtes Netzwerk für einen regelmäßigen 
strukturierten Austausch in definierten Themenfeldern gewachsen. Dies zeigt sich in gemeinsamen Pro-
jekten und einem konstruktiven Austausch unter den TU9-Universitäten: Von den Präsident*innen/Rek-
tor*innen über die Vizepräsident*innen/Prorektor*innen bis hin zu Abteilungsleitungen und weiteren 
Fachleuten der TU9-Universitäten wird in regelmäßigen Treffen fachlich fundiert und hochaktuell Wissen 
zu zentralen Themen der Hochschulpolitik gebündelt und in gemeinsame Aktivitäten umsetzt. 

Über TU9 
TU9 ist die Allianz führender Technischer Universitäten in Deutschland: RWTH Aachen, Technische Universität Berlin, 
Technische Universität Braunschweig, Technische Universität Darmstadt, Technische Universität Dresden, Leibniz 
Universität Hannover, Karlsruher Institut für Technologie, Technische Universität München und Universität Stuttgart. 

TU9-Universitäten übernehmen in besonderer Weise Verantwortung für die Produktiv- und Innovationskraft unserer 
Gesellschaft und Wirtschaft. Sie gestalten die Zukunft mit, u. a. durch Beiträge zur Digitalisierung sowie zur Energie- 
und Nachhaltigkeitswende. Hierzu verbinden sie ihre spezifische Expertise in der Grundlagenforschung, insbeson-
dere in den Natur- und Ingenieurwissenschaften, mit anwendungsorientierter Forschung und Innovation. TU9-Uni-
versitäten genießen weltweit einen hervorragenden Ruf als renommierte Forschungs- und Lehreinrichtungen. Sie 
bilden herausragenden Nachwuchs für Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung aus, pflegen hochkarätige interna-
tionale Netzwerke und vielfältige Kooperationen mit der Wirtschaft. Dadurch sind sie ein wesentliches Element des 
Wissenschafts- und Innovationsstandortes Deutschland.  


